
 
 

 

 

Slowenische Weine – Auch 2010 wieder ein Highlight der VieVinum 

 

In Österreich haben slowenische Top-Weine einen großen Bekanntheits- und 

Beliebtheitsgrad erlangt. Dies ist nicht zuletzt Slavka Fraueneder, der Leitfigur in der 

Vermarktung unserer südlichen Nachbarweine, zu verdanken. Sie bestückt 

österreichische Vinotheken sowie ausgewählte heimische Gastronomiebetriebe mit 

slowenischen Spitzenweinen und bringt diese auch privaten Weinliebhabern näher. Auf 

der VieVinum 2010 werden 14 dieser herausragenden Betriebe ihre feinen Weine dem 

Publikum zur Verkostung reichen.  

 

Mannigfaltiger Weinbau im Herzen Europas  

Das Weinbauland Slowenien ist deshalb so interessant, weil es aus österreichischer Sicht 

Vertrautes und zugleich Unbekanntes bietet. Dies betrifft die Rebsorten und das Klima 

gleichermaßen. Unter den attraktiven Varietäten findet man die beliebten Sorten 

Welschriesling, Riesling, Pinot Blanc oder Pinot Noir und viele autochthone Spezialitäten. 

Hier allen voran die Weißweinsorten Zelen und Rebula oder etwa die rote Refosco-

Traube. Die Bandbreite an Geschmacksrichtungen und Weinstilen ist ein 

Charakteristikum des slowenischen Weinbaus. Frische, jugendliche, aber ebenso reife 

Weißweine kennt man daher aus den drei slowenischen Weinbaugebieten. Zwei davon 

befinden sich im Landesinneren und eines an der Küste. Klimatische Einflüsse wirken 

daher nicht nur vom Adriatischen Meer, sondern auch von den Alpen und der 

Pannonischen Ebene auf die jeweilige Region ein.  

 

Weingüter der Extraklasse  

Weil slowenische Weine von höchster Qualität sind, finden sie sich immer häufiger auf 

renommierten Weinkarten international bekannter Gastronomiebetriebe wieder. So etwa 

das Weingut Santomas, unweit dem Adriastädtchen Koper gelegen. Dessen 

hochprämierter Refošk hat in Alain Ducass’ New Yorker Restaurant einen Platz auf der 

Weinkarte zugesprochen bekommen. Refošk ist auch in den Weingütern Černe und 

Korenika & Moškon, ebenfalls aus dem Küstengebiet, charakteristisches Aushängeschild. 

Der Weißwein Rebula, in Italien Ribolla Gialla genannt, kann von den Weingütern 

Jankončič, Batič und Ščurek probiert werden. Das Winzerhof Batič wiederum ist für seine 

biologische Wirtschaftsweise bekannt, während Familie Ščurek zu den renommiertesten 

Betrieben Sloweniens zählt. Es hat zudem zwei regionale Besonderheiten mit im Gepäck: 

Stara Brajda Bela, ein fülliger Weißwein, und Stara Brajda Rdeča, eine Cuvée mit Refošk-

Anteil. Samuel Poljšak leitet das kleine, aber feine gleichnamige Weingut und widmet sich 

unter anderem der autochthonen Sorte Zelen sowie dem Gelben Muskateller. Hinter dem 



kämpferischen Namen Guerlia verbergen sich Eigentümer Zmago Petrič und Önologe 

Uroš Bolcina. Ihr unermüdlicher Kampf nach Qualität soll der Konsument mit der 

Titulierung in Verbindung bringen. Dies beweisen sie besonders mit den 

regionaltypischen Sorten Zelen und Pinela. Neben regionalen Sorten haben die Weingüter 

Štekar und De Adami auch internationale rote Sorten zur Verkostung mit. Auf ihre 

Cabernet Sauvignons und Merlots darf man gespannt sein. Mit frischen Weißweinen 

begeistert bekanntlich die nordöstliche Region Podravje. Besonders Aromasorten wie 

Sauvignon Blanc, Traminer, Furmint oder Bouvier munden aus dieser Gegend 

ausnehmend gut. Daher ist der Weg zu folgenden Weingütern empfehlenswert: Versus 

Vinogradi D.O.O., Radgonske Gorice D.D., Vino Stajerska D.O.O. und das Weingut Kogl.  

 

Slowenien: Im Mai in Wiens Gastronomie 

In den Wochen vor der VieVinum starten ausgewählte Gastronomen in Wien einen 

Testlauf mit den Weinen Sloweniens. Schon jetzt kann man sich im Restaurant Aubergine 

Wien und in der Weinbar und Vinothek Pub Klemo Appetit auf mehr machen.  

Am Montag, den 31. Mai findet an der VieVinum im Künstlerzimmer ein internationaler 

Workshop zu den Weinen Sloweniens und Ungarns statt. Geleitet wird dieser von 

Annemarie Foidl, Präsidentin des Österreichischen Sommelierverbands und Dr. Josef 

Schuller (MW), Geschäftsführer der Weinakademie Österreich. 

 

Wenn es darum geht über den eigenen Tellerrand zu blicken, ist Slowenien die beste 

Übung dafür. Statten Sie unserem südliches Nachbarland auf der VieVinum2010 einen 

Besuch ab und erweitern Sie damit Ihren vinophilen Horizont. Ihr neuer Lieblingswein 

könnte schon bald ein Slowene sein. 

 

Informationen:  

 

Slavka Fraueneder 

Slowenische Weine & Reisen - Exklusivimport & Vertrieb 

Fischer von Erlach Straße 37, 5020 Salzburg 

Tel.: +43/662/623430 oder +43/664/4533662 

office@wein-reisen.com - www.wein-reisen.com 

 

Restaurant Anna Sacher 

Kontakt: Jutta Hausl 

Philharmoniker Straße 4, 1010 Wien 

Tel.: +43/1/51 456-0 

www.sacher.com, wien@sacher.com 

 

Winetime Weinbar 

Kontakt: Manfred Strametz 

Zollergasse 5, 1070 Wien 

Tel: +43/1/522 35 08 

manfred.strametz@chello.at, www.winetime.at 


